
An vielen Stellen in der Frankfurter
Allee und den angrenzenden Seiten-
straßen ist es in punkto Sauberkeit
nicht zum Besten bestellt: Plakatierte
Stromkästen, Graffitis und als Hunde-
toilette genutzte Baumscheiben.
Um auf diese Probleme aufmerksam
zu machen, starten Gewerbetreibende
und Hauseigentümer der Frankfurter
Allee gemeinsam mit Partnern am
Samstag, 10. Mai, 10.05 Uhr, einen gro-
ßen Frühjahrsputz, Treffpunkt: Stoff-
haus in der Frankfurter Allee 50. 
Für fleißige Helfer werden vor dem
Stoffhaus Müllsäcke und Handwerks-
zeug ausgegeben, Blumenkübel auf
den Baumscheiben werden bepflanzt,
die WBF wird Graffitis an Gebäuden in
der Colbestraße entfernen lassen und
die BSR ist mit dem Mega-Mülleimer 

sowie einem Infowagen präsent.
Im Rahmen des Aktionstages stellt die
Firma ViperMedia ab dem 10. Mai
unter www.frankfurter-allee.net ein
Online-Spiel bereit. Bis zum 17. Mai
gibt es dort viele Preise zu gewinnen. 
Infos: Verein Frankfurter Allee e.V.,
Herr Weiß, fon 291 17 84, oder Ge-
schäftsstraßenmanagment Frankfurter
Allee, fon 294 92 501 
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Günstige Geschäftsräume
für Gründer

Die Wohnungsbaugesellschaft Frie-
drichshain mbH und das Quartiers-
management Boxhagener Platz reali-
sieren, gefördert aus dem Programm
Soziale Stadt, ab Juni 2003 die Grün-
derbox M 25.
In der Mainzer Straße 25 (Hofgebäude)
entsteht ein Gründerzentrum mit Bü-
roflächen ab 15 qm. Die Miete wird bis
31.12.2003 nur 3 €/m2 betragen. 
Zu folgenden Terminen können die
Räume besichtigt werden:

• 8. Mai 10-12 und 14-16 Uhr
• 13. Mai 10-12 Uhr
• 15. Mai 14-16 Uhr

Interessenten melden sich bitte per
Mail unter qm@boxhagenerplatz.de. 

Gebrauchtwaren-Markt im Oktober 2002

Gebrauchtwaren-Markt
Aufgrund des großen Erfolges des ers-
ten Gebrauchtwarenmarktes am Wis-
marplatz/Ecke Grünberger Straße im
vergangenen Herbst findet der Markt
am 17. Mai, 12-17 Uhr zum zweiten
Mal statt. Anwohner/innen können Be-
kleidung, Hausrat, Elektrogeräte und
Kleinmobiliar kostenfrei anbieten und
erwerben. Es wird auch wieder Info-
Stände ortsansässiger Einrichtungen
mit Speisen und Getränken geben.

Liebe Leserin, lieber Leser,
die InfoBox ist am Wochenmarkt-
stand des Quartiersmanagements,
im Quartiersbüro Krossener Str. 9/10
oder im Email-Abo erhältlich.

Boxion at night
Am Samstag, 10. Mai, findet ab 20 Uhr-
die nächste gemeinsame Aktion der
Boxion-Projekte im Rahmen des Festi-
vals “DESIGNMAI BERLIN” statt. Um
21 Uhr gibt es einen geführten Rund-
gang durch die Läden, Treffpunkt ist
die Boxion-Zentrale in der Scharn-
weberstr. 23-26. Dort gibt es “voices_-
Berlin_faces” – ein öffentliches Brain-
storming für alle Berliner und alle, die
Berlin besuchen oder an Berlin
denken.
Aus dem weiteren Programmangebot:

• *kosmoskop*, Seumestr. 12 
Poetry - slam: Poesieabend der ande-
ren Art. Jeder kann „sein“ Gedicht vor-
tragen oder vorlesen lassen. Alle Ge-
dichte sollen in einem Gedichtband
zusammengefasst werden. 

• Dollyrocker, Gärtnerstr. 25 
“EntHemd euch”: pro Gast kann ein
Oberhemd/Bluse gegen ein Getränk ge-
tauscht werden.

• der Blumenladen & seyerleinund-
seyerlein fotografie, Jungstr. 23 

Fest der Riesenbosna: Riesenbosna im
öffentlichen Raum, stationäre Perfor-

mance, Musik, kein Kuchen und Fotos
• zoomwerk-schleuse, Jungstr. 24 

Aktionen und CD-Präsentation
• Bilderschmuck, Krossener Str. 34 

Kunstwerke, Tee und leckere Kuchen
Auch die anderen Boxion-Läden haben
spannende Aktionen geplant.

Marktstand der Boxion-
Projekte

Seit kurzem bereichern einige Boxion-
Projekte das samstägliche Angebot auf
dem Wochenmarkt am Boxhagener
Platz. Sie bieten ihre Produkte an ei-
nem gemeinsamen Stand an, um auf
das bunte Programm in den einzelnen
Läden neugierig zu machen. 
Infos. Spielfeld, Scharnweberstr. 23-26,
fon 554 04 82, www.boxion.de

Frankfurter Allee ... immer sauber ... immer hin!



KIEZGESCHEHEN

Fußballspielen für Kids
Ab 5. Mai können immer montags von
15.00-16.30 Uhr fußballbegeisterte Kin-
der von 5 bis 8 Jahren auf dem Kurt-
Ritter-Sportplatz, Gürtelstr. 20-22, trai-
nieren. Dieses offene Fußballtraining
(ohne Mitgliedschaft) für die jüngsten
Fußballer wurde gemeinsam vom SFC
Berlin Friedrichshain e.V. und dem
Quartiersmanagement initiiert.
Weitere Infos im Quartiersbüro

100 Jahre Boxhagener Platz -
ein Kiez im Wandel der Zeiten
Menschen, die Geschichte(n) rund um
den Boxhagener Platz wissen – kleine,
alltägliche oder bedeutsame Begeben-
heiten, sollten sich im KARUNA-Café-
Pavillon melden. Anlässlich des 100-
jährigen Jubiläums des Stadtplatzes
werden Erinnerungen gesammelt und
aufgeschrieben. Sie erscheinen dann
im September 2003 in einer Sonder-
zeitung, herausgegeben durch den
KARUNA-Zeitdruck-Verlag. Die Anekd-
oten und Fotos können per Mail oder
per Post bei KARUNA e.V., Rudolfstr.
14, 10245 Berlin, karunaberlin@t-onli-
ne.de, gesandt werden (Fotos und Ein-
sendungen gibt es garantiert zurück).
Im Café-Pavillon können die Geschich-
ten auch aufgeschrieben werden. 

Historische Broschüre
Mitte Juni wird zudem eine Broschüre
des Historikers Wanja Abramowski
über die 100-jährige Geschichte des
Boxhagener Platzes veröffentlicht.

Aktionsfondsentscheidung
Auf der Aktionsfondssitzung im April
hat die Vergabejury über folgende fünf
Anträge beraten:
• 3. Weltfestspiele am 6. September

am Boxhagener Platz
• Witterungsschutz für die transporta-

ble Bühne der AWO 
• Zuschuss für bilaterale Jugendbegeg-

nung “Skandal” und Folias/Italien
• Zuschuss für Begrünung des Hunde-

platzes Revaler Straße
• Kiezfest zum Kindertag in der

Gabriel-Max-Straße
Bis zur nächsten Sitzung des Vergabe-
beirats am 27. Mai können bis 14 Uhr-
wieder Anträge eingereicht werden.

Korrektur der Zeiten für
Welpenspielstunde

Die Welpenspielstunde der “Hunde-
freunde Friedrichshain e.V.” findet
jeweils samstags von 11.30-12.30 Uhr
auf der Fläche Revaler Straße/Ecke
Döringstraße statt. Voranmeldung
(erbeten) unter Telefon 297 71 515.
Jeden Sonntag 13 Uhr (Treff S-Bahnhof
Ostkreuz, Sonntagstraße) geht es zum
Hundespaziergang ins Grüne. 

Boxhagener Platz vor 2003

Kiezspaziergang
Am Samstag, 17. Mai, 13 Uhr gibt es
wieder eine unterhaltsame Führung
mit Anne Schütze vom S-Bahnhof Ost-
kreuz, Ausgang Sonntagstraße, quer
durch den Kiez Boxhagener Platz.

Grünberger Garten
Am Montag, 5. Mai, 15 Uhr wird in der
Hauptbibliothek Grünberger Straße 54
die Ausstellung “Grünberger Garten”
mit Ideen und Plänen für die Grün-
und Spielfläche Grünberger 43-45
eröffnet. Zu den Öffnungszeiten der
Bücherei, Montag bis Donnerstag 11 –
19 Uhr sowie Freitag und Samstag
11–16 Uhr, kann die Ausstellung bis
zum 30. Mai besichtigt werden. Außer-
dem wird es am Donnerstag, 15. Mai,
um 18 Uhr, eine Informationsveran-
staltung am selben Ort geben, bei der
sich Interessierte über die zukünftigen
Vorhaben ausführlicher informieren
können.

SPIELwagenaktionen
Seit April ist wieder SPIELwagen-Zeit
auf Friedrichshainer Plätzen. Jeden
Freitag, 14.00 bis 18.30 Uhr (Ferien 10
Uhr) ist Volker Hedemann mit anderen
Aktionen auf dem Boxhagener Platz.
Die Themen der Aktionen im Mai:

•  9.5.: Rauf- und Rangelspiele
• 16.5.: Zirkus
• 23.5.: Hindernisbahn
• 30.5.: Brückenbauer
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Versorgung mit T-DSL-Anschlüssen
Viele Kiezbewohner/innen und Gewer-
betreibende im Gebiet Boxhagener
Platz möchten einen T-DSL-Anschluss
für Verbindungen ins Internet. Die
Telekom muss allerdings dafür noch
die technischen Voraussetzungen 

schaffen: die Glasfaserkabel müssen
mit Kupfer überbaut werden.
Auf der Karte ist der Plan für die Kup-
ferüberbauung des Glasfasernetzes für
die verschiedenen Straßenzüge im
Quartier zu sehen.



Förderung durch Kulturamt
Friedrichshain-Kreuzberg

Derzeit läuft die Ausschreibung zur
Vergabe der bezirklichen Fördermittel 
• für Schwerpunktprojekte und 
• für die Entwicklung der kulturellen

Infrastruktur
für die Zeit August bis Dezember 2003.
Einzelkünstler/innen, Initiativen und
Vereine, deren soziokulturelle, kultu-
relle und/oder künstlerische Projekte
im Bezirk realisiert werden sollen,
können bis zum 12. Mai Anträge an
das Kulturamt stellen. 
Die Schwerpunktprojekte sollen
• das Zusammenwachsen von Frie-

drichshain und Kreuzberg fördern,
• Aktivitäten im öffentlichen Raum

beinhalten,
• die bezirkliche Kooperation, Vernet-

zung und Außenwirkung fördern
und/oder
• das demokratische Zusammenleben

verschiedener Kulturen fördern.
Vorhaben zur Infrastrukturentwick-
lung müssen in Kooperation mit elf
Einrichtungen im Bezirk realisiert wer-
den, in Friedrichshain sind das:
• OstEndTheater, Boxhagener Str. 99
• RAW-tempel e.V., Revaler Str. 99
• Studiobühne Feuerwache, March-

lewskistr. 6
• Symbiose e.V., Kinzigstr. 9
• Theater im Kino, Boxhagener Str. 18
Einzureichen ist eine Projektbeschrei-
bung (+ Nennung des Koperations-
partners) und ein detallierter Finanz-
und Zeitplan in 9-facher Ausfertigung.
Infos: Frau Schnorrbusch, Kulturamt
Friedrichshain-Kreuzberg, Marchlew-
skistr. 6, fon 293 47 9441

Künstlerinnen bei der Arbeit
Die Galeristin und Malerin Gisela Geri-
cke lädt jeden Mittwoch, 15 - 18 Uhr,
in die Galerie MEDIAL, Gärtnerstr. 26,
um einen Einblick in die Geheimnisse
künstlerischen Schaffens zu gewähren
und sich von der Malerin Gabriella
Ahlgrimm skizzieren zu lassen.
Am 10. Mai, 20 Uhr ist die Finissage
der Ausstellung von Klaus Olivier, er
liest aus seinem Buch “Hände”.
Die nächste Vernissage “Innere und
äußere Begegnungen” mit Werken von
Noa ist am 17. Mai, 19 Uhr.
Infos: Galerie Medial, fon 29 35 08 93

Schauraum 2003 
Der Schauraum des Fachbereichs Ge-
staltung der FHTW-Berlin befindet sich
am Traveplatz, in der Weichselstr. 13.
Die Räume dienen als Ausstellungsort
für die Studiengänge Modedesign,
Kommunikationsdesign und Beklei-
dungstechnik. Dort werden Semester-
arbeiten, Diplome und Einzelarbeiten
der Studierenden gezeigt. 
Der Schauraum ist außerdem Standort
des schulnahen Modelabels “30paar-
haende”. Im Schauraum finden die Ak-
tivitäten in Zusammenhang mit dem
Label statt, angefangen vom Unterricht
über Organisations- und Büroarbeiten
bis hin zur Kollektionspräsentation. 
Neben den eigenen Veranstaltungen
beteiligt sich der Schauraum an Kultur-
veranstaltungen im Kiez wie z.B. den
Rundgängen des Boxion-Projektes und
an der spektrale03. 

Unterricht im Schauraum Weichselstr. 13

Am Freitag, 9. Mai, 20 Uhr findet im
Rahmen von DESIGNMAI BERLIN eine
Vernissage des Bereichs Kommunika-
tionsdesign statt. Zu sehen sind Pla-
katentwürfe zum Thema 'Lesen'. 
Am 10. Mai, 20 Uhr ist der Schauraum
eine Station des Boxion-Rundganges. 
Infos: Schauraum, Weichselstr. 13, fon
547 19 361, fax -362, geöffnet Di-Fr 15-
19 Uhr, Ansprechartner/Projektleitung:
Nina Hein 0177/ 568 66 46

Mimosa-Sonntag
Jeweils am dritten Sonntag des Monats
ist Mimosa-Sonntag: am 18. Mai halten
wieder Galerien und Ausstellungen
von 14 - 19 Uhr ihre Türen für Sonn-
tagsbesucher offen. Zur Begrüßung der
Besucher steht ein Getränk namens
Mimosa bereit. An mehr als 25 Orten
kann Kunst zum Erlebnis werden.
Mehr Infos: www.mimosasonntag.
de.vu bzw. Gallery Twenty-Four,
Oderstr. 24, fon/fax 516 58 353

spektrale03
Für die spektrale03 vom 26.-28. Sep-
tember gibt es bisher Zusagen von fast
80 Veranstaltern und mehr als 30 Ein-
zelkünstlern. Bis zum Redaktions-
schluss des Veranstaltungsheftes am
15. Mai sollten alle Ankündigungen,
Veranstalterprofile und das Bildmateri-
al abgegeben sein. Letzte Änderungen
sind auf dem nächsten Friekultur-Tref-
fen am Dienstag, 27. Mai, 20 Uhr in
der KNORRE, Revaler Str. 33, möglich.
Wer noch Räume sucht bzw. Räume
anzubieten hat, sollte schnell Kontakt
mit dem Spektrale e.V., dem Koordina-
tor des Festivals, aufnehmen.
Infos und Kontakt: Spektrale e.V., Re-
valer Str. 33, fon 667 63 942, mail info
@spektrale.net, www.spektrale.net

Balkantanz in der KNORRE
In der KNORRE gibt es jetzt jeden 2.
Donnerstag im Monat – im Mai am 8.
– das “Balkan Tanzhaus” mit Metapo-
dia & Ljuti Hora. Bei Live-Musik wird
angeleitet, zu Reihentänzen aus Bulga-
rien, Makedonien, Serbien und Grie-
chenland selbst zu tanzen. 
Weitere Angebote der KNORRE – z. B.
der Sachsendreier live und unplugged
am 10. Mai – unter www.knorre.de

KNORRE-Klubgalerie
Vernissage und offene Fotosession von
Bildern und Skulpturen Grit Alacks am
Freitag, 9. Mai, 21.00 Uhr
Infos & Kartenbestellung: KNORRE, Re-
valer Str. 33, fon/fax 293 65 703 

tRaumstation im RAW-tempel
Das Großraumlabor für Schwingungen
aller Art, die “tRaumstation”, bietet
Einzel- oder Gruppenunterricht für Gi-
tarre, Schlagzeug, Bass, Percussion,
auch im Trommeln.
Mehr Infos: tRaumstation”, RAW-
tempel, Revaler Str. 99, fon 290 48
871, mikado@blinx.de

KULTUR

Treffen spektrale03/FRIEKULTUR
27. Mai, 20 Uhr, 

in der KNORRE, Revaler Str. 33

Mehr Kulturtipps unter 
www.friekultur.de



SERVICE

Angebote im Quartiersbüro

Sprechstunde für
Gewerbetreibende

Gewerbetreibende aus dem Gebiet
berät jeden Mittwoch von 16 - 18 Uhr
der Quartiersmanager Tilo Tragsdorf
im Quartiersbüro. Ansiedlungsinfor-
mationen finden sich auch unter
www.gewerberaumboerse.de
Einzelberatungstermine durch die
mpr-Unternehmensberatung können
ebenfalls imQuartiersbüro vereinbart
werden. Bitte schriftlich (per Fax 294
92 136 oder per Mail quartiersbox@t-
online.de), persönlich oder telefonisch
(294 92 501/423) anmelden.

Sprechstunden im Quartiersbüro
Anwohner/innen, die Fragen bzw.
Anliegen an das Quartiersmanagement
haben, können zu den Sprechzeiten: 
Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr und 
Donnerstag 12.00 - 14.00 Uhr
im Quartiersbüro vorbeikommen. 

Wohnraumbörse
Wohnungssuchende im Kiez Boxhage-
ner Platz (Frankfurter Allee bis Revaler
Straße und Niederbarnim-/Simon-
Dach-Straße bis Holtei-/Weichselstraße)
können montags ab 10 Uhr Wohnungs-
angebote aus dem Kiez von Friedrichs-
hainer Vermietern und Berliner Tages-
zeitungen im Quartiersbüro einsehen.
Auch Nachmietergesuche können im
Quartiersbüro hinterlassen werden.

Milieuschutzberatung
Auf Bedarf (Anmeldung erforderlich)
gibt es montags von 16 - 18 Uhr eine
Beratung von Mitarbeiter/innen des
Bezirksamts Friedrichshain/Kreuzberg
zu Fragen des Milieuschutzes im Quar-
tier Boxhagener Platz.
Anmeldung: Bezirksamt/Milieuschutz,
fon 258822 -45, -43
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Sprechstunden der Stadträte
Bewohner/innen von Friedrichshain-
Kreuzberg können die Bezirksstadträte
zu bestimmten Zeiten sprechen.
In der Frankfurter Allee 35/37:
• Bürgermeisterin Cornelia Reinauer

(Kultur, Personal, Gleichstellung)
jeden 1. Donnerstag 15 - 17 Uhr
Termine unter fon 2324 2300

• stellvertretender Bürgermeister
Lorenz Postler (Wirtschaft, Finanzen
und Bürgerdienste) nur nach Verein-
barung unter fon 2324 4826

• Stadträtin Sigrid Klebba (Jugend, Fa-
milie und Sport) jeden 1. Donnerstag
16.30 - 18.30 Uhr nach Terminver-
einbarung unter 2324 2330

In der Yorckstr. 7-11:
• Stadträtin Kerstin Bauer (Gesundheit

und Soziales) jeden 1. Mittwoch
nach Vereinbarung unter 2588 2644

• Baustadtrat Dr. Franz Schulz nur
nach Vereinbarung, fon 2588 3260

“Schlaumäuse – Kinder 
entdecken Sprache”

Bis zum 15. Mai können sich Kitas an
einer Ausschreibung von Microsoft
und Partnern bewerben. Die Bildungs-
iniitiative “Schlaumäuse – Kinder
entdecken Sprache” richtet sich an
Kitas, die die Sprachkompetenz von
Vorschulkindern gezielt fördern möch-
ten.Insgesamt werden bundesweit 100
Einrichtungen aufgenommen.
Bewerbungsunterlagen gibt es im
Quartiersbüro Krossener Str. 9/10
Infos-Telefon: 72 61 39 898  

workstation
• “Happy Birthday - 5 Jahre worksta-

tion” am 9. Mai ab 16 Uhr
• “Zwischennutzungen” am 13. Mai,

18.30 Uhr im Ambulatorium 
Weitere Infos: workstation e.V.,
Revaler Str. 99, fon 293 65 828

Telefon-Hotline zu neuen
Arbeitsmarktregelungen

Über neue Regelungen und Gesetze in-
formiert die Bundesanstalt für Arbeit
unter der Telefonnummer 01805-2200
(0,12 €/Min.) täglich 7 bis 22 Uhr. 
Auskunft gegeben wird z.B. über Perso-
nal-Service-Agenturen (PSA), Existenz-
gründerzuschüsse für Ich-AG’s, neue
Regelungen für die Mini-Jobs, Job-to-
Job-Vermittlung und weitere neue Re-
gelungen bei Arbeitslosmeldung bzw.
Arbeitslosigkeit.

Kulturaustausch in
Carcassonne

Junge Leute zwischen 18 und 25 Jah-
ren, die Interesse haben vom 9. -15.
Juli nach Carcassonne in Südfrank-
reich (Département l’Aude) zu fahren,
melden sich im S.N.O.W. Projektbüro,
Seumestr. 7/8. Die Kosten betragen
215,- € (incl. Flug, Unterkunft, Verpfle-
gung und Exkursionen). Sprachkennt-
nisse sind nicht erforderlich.

Englisch: American Style
Das S.N.O.W. Projektbüro aus der Seu-
mestr. 7/8 bietet ab 5. Mai Sprachkurse
im amerikanischen Englisch an. An-
fänger treffen sich montags und Fort-
geschrittene mittwochs jeweils 18.00 -
19.30 Uhr, monatliche Kosten 40 €.
Infos & Anmeldung: S.N.O.W. Projekt-
büro e.V., Seumestr. 7, fon 293 52
886/84, snowprojex@aol.com,
www.snowprojekt.de

Kinder-Geschichten-Bilder
“Eine Phantasie-Reise”

Am Samstag, 17. Mai, 16 Uhr, liest die
Schauspielerin Claudia Jakob im “Ma-
rieken, Krossener Str. 25, für 5- bis 7-
Jährige Geschichten vor, regt Eltern
und Kinder an, Bilder zu malen und ei-
gene Geschichten zu erfinden, Eintritt
2 € für Erwachsene und 1,50 für Kin-
der. Zeichenmaterial wird gestellt.


